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CRT
Frühzeitiges
Erkennen

Im Rahmen der Früh-
erkennung gilt es,
das Kariesrisiko des
Patienten zu analysie-
ren. Nur dann besteht
die Chance der
Ursachenbekämpfung
und der individuellen
bedarfsorientierten
Behandlung.
Der Einsatz der Karies-
risikotests CRT eröffnet
diese Möglichkeit.

CRT bacteria

Zur Bestimmung der
Mutans Streptokokken-
und Laktobazillenzahl
im Speichel

Kariogene
Bakterien

Bakterien produzieren
aus Kohlenhydraten
Säuren; diese
demineralisieren die
Zahnhartsubstanz.

Mutans
Streptokokken

Kariogene
Keime

Eine Reihe von
Faktoren beeinflussen
die Zahngesundheit.
Ernährungsgewohn-
heiten, Resistenz der
Zahnhartsubstanz,
Mikroorganismen und
Speichel spielen eine
wesentliche Rolle bei
der Entstehung und
Entwicklung von Karies.

Die Basis für eine bedarfsorientierte Behandlung

Karies

Mikro-
organismen

Zeit und
Häufigkeit

Kohlen-
hydrate

Individuelle
Faktoren

Faktoren für die Entstehung
kariöser Defekte

Mutans Streptokokken
spielen eine mass-
gebliche Rolle bei der
Kariesentstehung.

Laktobazillen stehen in
Verbindung mit der
Kariesprogression.

Bildnachweis:
PD Dr. S. Kneist, Erfurt
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LaktobazillenCRT buffer

Zur Bestimmung der
Pufferkapazität des
Speichels



CRT

CRT bacteria

Hohes
Kariesrisiko

Hohe Keimzahlen
deuten auf ein hohes
Kariesrisiko. Falls schüt-
zende Gegenfaktoren
nicht ausreichend
zum Zuge kommen,
entwickeln sich kariöse
Defekte.

Tiefergehende
Information

CRT bacteria und CRT
buffer liefern Infor-
mationen aus dem
schwer zugänglichen
subklinischen Bereich.
CRT ermöglicht das
frühzeitige Eingreifen,
noch ehe kariöse
Defekte visuell auszu-
machen sind.

Karies-
zunahme

Karies-
zunahme

keine
Karies-
zunahme

keine
Karies-
zunahme

hohes Kariesrisiko niedriges und
mittleres Kariesrisiko
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CRT bacteria –
überzeugendes
Handling

� einfach und schnell
in der Durchführung

� Ergebnisse schon
nach 2 Tagen
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Auf der Basis von Mutans
Streptokokken- und Lakto-
bazillenzahl die im Speichel
prognostizierte und tatsächliche
Karieszunahme bei 12–13-
jährigen nach vier Jahren
(Kneist 1998)
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CRT bacteria –
genaue
Befundaufnahme

� 2 auf einen Streich:
Erfassen der
Mutans Strepto-
kokken- und
Laktobazillenzahl

� hohe Selektivität
� hygienisch versiegelte

Agarflächen
� wissenschaftliche

Basis



Natürlicher
Schutzfaktor

Im Speichel enthaltene
Puffersysteme können
die für die Zähne
gefährlichen Säuren
neutralisieren.
Inwieweit die
Puffersysteme aktuell
dazu in der Lage sind,
lässt sich durch die
Bestimmung der
Pufferkapazität mit
CRT buffer bewerten.

CRT buffer

Demineralisation
durch Säure

Schutz
durch Puffersystem

Speichel

Speichel

®

CRT buffer –
gleichbleibende
Qualität

� einzeln verpackte
Teststreifen

� zuverlässige
Ergebnisse

CRT buffer –
einfaches
Handling

� einfach und schnell
in der Durchführung

� Ergebnisse schon
nach 5 Minuten



CRT
Die Basis für eine vertrauensvolle Partnerschaft

®

zwischen
Zahnarzt …

� gezielte
Patientenaufklärung

� frühzeitige
Präventionsmass-
nahmen

� individuelle
Recallintervalle

… und Patient

� individuelle
Betreuung

� Früherkennung
� langfristiger Erhalt

der Zähne

Bauen Sie sich
eine langfristige
Beziehung zu
Ihren Patienten
auf!

Durch regelmässige
Risikokontrollen in
Verbindung mit
bedarfsorientierten
Behandlungsmass-
nahmen

Zur erfolgreichen
Umsetzung der
professionellen, indivi-
duellen Behandlung
empfehlen wir Ihnen
folgende Professional
Care Produkte zur
Prävention, Therapie
und Pflege:

Gezielte
Massnahmen

der chlorhexidinhaltige
Schutzlack zur
Keimkontrolle

der fluoridhaltige Lack
zur Erhöhung der
Schmelzresistenz

die Pasten zur profes-
sionellen Zahnreini-
gung und Politur

die Fissurenversiegler

Cervitec

Fluor Protector

Proxyt

Helioseal
Helioseal F
Helioseal Clear
Helioseal Clear Chroma



CRT
Lieferformen

®

… und zur
Unterstützung
Ihrer Patienten-
kommunikation

� Flow-Chart
� Therapieschema
� Behandlungspass für

Kinder
� Behandlungspass für

Erwachsene
� Broschüren
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Intro Pack

3 Dips CRT bacteria
3 Teststreifen CRT buffer
div. Zubehör

CRT® bacteria
Refill

6 Dips CRT bacteria
div. Zubehör

CRT® buffer
Refill

6 Teststreifen CRT buffer
div. Zubehör
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